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Eröffnung Kindergarten

Der Neubau des Kindergartens 
wurde im September 2024 erfolg-
reich abgeschlossen. Die offizielle 
Eröffnung findet am Sonntag, den 
27. Oktober, statt. 
Seite 6 - 9

Gemeinde-Informationsabend
Am Freitag, den 22. November 2024, 
findet um 19:00 Uhr im Gasthof Mos-
bacher der alljährliche Gemeinde-  
Informationsabend statt. 

Seite 15

Blumenschmuck 2024
Strallegg wurde beim Landes- 
blumenschmuckbewerb „Die Flo-
ra“ wieder mit der Höchstwertung 
ausgezeichnet.

Seite 14

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜRSonntag, den 27. Oktober 2024Sonntag, den 27. Oktober 2024
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DIE BÜRGERMEISTERIN

Es ist vollbracht und die Freude ist 
groß! Rechtzeitig zu Beginn des 
neuen Kindergartenjahres konnte 
der Betrieb im neuen Kindergar-
ten starten.

Der Neubau unseres Kindergar-
tens zählt zu den größten Vor-
haben unserer Gemeinde in den 
letzten Jahrzehnten. 

Dank der Unterstützung unseres 
Landeshauptmannes  Mag. Chris-
topher Drexler und mit Hilfe der 
Kindergarteninitiative des Bundes 
wurden rund 3 Millionen Euro für 
unsere Kinder und Familien inves-
tiert. Der Bau konnte in einer Re-
kordzeit von nur 8 Monaten fertig-
gestellt werden. 

Ein großes Lob für den tollen Ein-
satz und das handwerkliche Ge-
schick, aller am Bau beteiligten 
Arbeiter! Sehr dankbar bin ich 
dem Planungsteam und der Bau-
aufsicht, Herrn DI Andres Pajduch, 
Ing. Markus Kranner und Ing. Hel-
mut Maierhofer. Gemeinsam wa-
ren wir oft mehrmals wöchentlich 
durchgehend von Mitte Februar 
bis zur Fertigstellung im Septem-
ber auf der Baustelle.  Ein großes 

Vergelt´s Gott an alle Anrainer für 
das Verständnis und die Unterstüt-
zung während der Bauarbeiten. 

Voll motiviert und gut organisiert 
war auch das gesamte Kindergar-
tenteam samt Gemeindearbeitern 
und ehrenamtlichen Helferinnen 
beim Siedeln, Reinigen und Ein-
räumen im neuen Haus. Schließ-
lich konnte pünktlich am Montag, 
den 9. September, das erste Kin-
dergartenjahr im neuen Kinder-
garten starten. 

Es war ein ganz besonderer Freu-
dentag und ein ergreifendes Ge-
fühl den Kindergarten an diesem 
Tag seiner Bestimmung, nämlich 
unseren Kindern, zu übergeben. 

Ich bedanke mich beim gesamten 
Team des Kindergartens für den 
Einsatz während der Bauphase 
und wünsche allen Damen viel 
Freude bei der Arbeit mit den Kin-
dern im neuen Haus. 

Eine große Investition im nächsten 
Jahr ist auch für unsere Freiwillige 
Feuerwehr notwendig. Der alte 
Unimog ist bereits fast 40 Jahre im 
Einsatz und muss dringend erneu-
ert werden. 

Ich sehe es als eine Kernaufgabe 
der Gemeinden für unsere Feuer-
wehren die notwendigen Ausrüs-
tungen und Gerätschaften mit zu 
finanzieren.  Ohne Hilfe vom Land 
wäre es nicht möglich, die hohen 
Kosten für so ein neues Einsatz-
fahrzeug von fast einer halben 
Million Euro zu stemmen. 

Ihr könnt euch vorstellen, wie 
erleichtert ich bin, dass zusätz-
lich zum großen Projekt Kinder-
gartenneubau auch für diese 
Anschaffung die Zusage für eine 
großzügige Bedarfszuweisung von  
LH Mag. Christopher Drexler und 
eine Förderung vom Landesfeuer-
wehrverband zugesagt wurde. 
 

Das Kindergartenjahr im neuen Haus konnte pünktlich starten.
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Mit der EU-Wahl im Juni, der  
Nationalratswahl und der kom-
menden Landtagswahl sind heuer 
drei Wahlen abzuhandeln. Für die 
Gemeindemitarbeiter bedeutet 
dies enorm viel organisatorischen 
und verwaltungstechnischen Auf-
wand. Ihnen gebührt an dieser 
Stelle einmal ein großes Lob und 
mein Dank für ihre gewissenhafte 

Arbeit. Ebenso wie den ehrenamt-
lichen Wahlbeisitzern und Wahl-
beisitzerinnen, die bei jeder Wahl 
im Einsatz sind.   

Liebe Stralleggerinnen und  
Strallegger!
Ihr seid herzlich, am Sonn-
tag, den 27. Oktober, ab  
11 Uhr zur offiziellen Eröffnung, 

Segnung und zum Tag der offenen 
Tür in unserem wunderschönen 
Kindergarten eingeladen. Gemein-
sam wollen wir das gelungene 
Projekt feiern.

Liebe Grüße
Eure Bürgermeisterin 

Gemeinderatssitzung
Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderats- 
sitzung vom 30.08.2024

•	 Verordnung über die Erweiterung der 30er-Zone im Bereich Kindergarten NEU (Hungerbichlerweg)

•	 Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen um Löschungsbewilligung des Wiederkaufsrechtes 
Grundstück KG: Pacher; Rita Tiefengraber, 8190 Birkfeld

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Neufassung des Gesellschaftsvertrages der 
Sozialbetriebsgesellschaft Birkfelder Raum GmbH

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Protokolles der außerordentlichen General-
versammlung der Gesellschafter der Sozialbetriebsgesellschaft Birkfelder Raum GmbH

Gib mir RICHTIG Stoff
In der Gemeinde Strallegg gibt es 
die Möglichkeit, Altkleider und 
Schuhe umweltgerecht zu entsor-
gen. 

Bei entsprechender Qualität 
können diese als Second-Hand- 
Ware im In- und Ausland weiter-
verwendet oder umweltgerecht 
recycelt werden. Eingeworfen 
werden sollten nur saubere und 
tragbare Kleidung, unbeschädig-
te Schuhe (paarweise gebündelt), 
Taschen, Gürtel, Vorhänge so-
wie Tisch- und Bettwäsche (aber 
keine Bettdecken oder Polster). 

Am besten wird alles gut ver-
packt in einem Sack eingeworfen.  
Altkleidersammelsäcke sind bei 
uns am Gemeindeamt während 
der Öffnungszeiten kostenlos er-
hältlich. 

Der Container befindet sich hinter 
dem Bauhof neben den Glascon-
tainern.
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 22. November 2024

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 51
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12

WINTERDIENST – STREUSPLITT
Am Freitag, den 8. November 2024, von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, besteht die Möglich-
keit Streusplitt für den privaten Winterdienst kostenlos bei der Schotterrutsche der Gemeinde Strallegg 
abzuholen. 

Weiters wird wiederum darauf hingewiesen, dass Hofzufahrtswege ausnahmslos nur dann geräumt wer-
den, wenn von den Wegbesitzern Schneestangen aufgestellt werden und die Hauptstrecke laut Einsatz-
plan geräumt wurde. Es ist auch dafür Sorge zu tragen, dass Stauden und Äste nicht in den Fahrbahnbe-
reich hineinragen, um ein Räumen zu ermöglichen, ohne dass unsere Räumfahrzeuge beschädigt werden. 

Ergebnis der Nationalratswahl 2024
Bei der Nationalratswahl haben am 29.09.2024 die Bürgerinnen und Bürger in Österreich den Nationalrat 
gewählt. Die Stimmenverteilung in der Gemeinde Strallegg stellt sich wie folgt dar:
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Interessentenwege
Im heurigen Jahr konnte die Sa-
nierung der Interessentenwe-
ge Ödbauerweg in Pacher mit  
1,4 km und der „Schawollerweg“ 
in Außeregg mit 2,3 km abge- 
schlossen werden. 

Beide Wege wurden noch in der 
alten Förderperiode 2014-2020 
bewilligt und mit 65 % von Bund, 
Land und EU im Rahmen des länd-
lichen Wegebaus gefördert. 

ÖdbauerwegSchoberwallnerweg 

Unsere neuen Gemeindemitarbeiterinnen
Die Gemeinde freut sich, 
zwei neue Mitarbeiterin-
nen begrüßen zu dürfen. 
 
Frau Lisa Kerschenbauer über-
nimmt ab sofort die Aufgaben als 
Reinigungskraft in der Volksschule 
und im Gemeindeamt. Sie tritt die 
Nachfolge von Gerda Buchebner 
an, die nach langjährigem, enga-
giertem Einsatz in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten ist. 

Frau Gabriele Weghofer ver-
stärkt das Team des Kindergar-
tens Strallegg als Sprachförder-
kraft und unterstützt zudem 

als Pädagogin. Mit ihrer Erfah-
rung und Fachkompetenz wird 
sie die sprachliche Förderung 
der Kinder tatkräftig begleiten. 

 

Wir heißen beide herzlich will-
kommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Gabriele WeghoferLisa Kerschenbauer
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Neubau Kindergarten
Baufortschritt Juli
In den Sommermonaten ist es mit 
einer herausragenden Leistung 
allen Projektbeteiligten gelun-
gen, unseren Kindergarten fertig 
zu stellen. 

•	 Fertigstellung Fassade und 
Dach

•	 Aufstellen der Außenlager-
räume

•	 Verlegung Terrassenplatten 
•	 Arbeiten an der Außenanlage 

und Spielplatz
•	 Asphaltierung Gartenwege
•	 Fertigstellung Trockenausbau 

und Akustikdecken

•	 Boden- und Fliesenverlegung
•	 Malerarbeiten
•	 Installation Elektro und Sanitär

•	 Tischlerarbeiten: Montage der 
Küchen, Kästen und Abstell-
räume
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Baufortschritt August

Ein großes Dankeschön an unsere Landjugend

Neubau Kindergarten
AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

•	 Montage der Innentüren

•	 Montage der Büromöbel

•	 Fertigstellung von Elektro-, 
Heizungs-, Kühlungs-, Lüf-
tungs- und Sanitäranlagen

•	 Fertigstellung der Außen- 
anlage und Spielgeräte

•	 Installation der Außen- 
beleuchtung

•	 Verlegung des Rollrasens

•	 Asphaltierung der Parkplätze 
und Zufahrt

•	 Aufbau der Zaunanlage

•	 Bepflanzung 

•	 Bauendreinigung

•	 Beginn des Umzugs und Ein-
räumens

Im Rahmen der Aktion „Tat.Ort 
Jugend“ und mit zusätzlicher 
Unterstützung der Kraftspende-
dörfer Joglland wurde das Projekt 
„Natur-Erlebnis-Spielplatz Kin-
dergarten Strallegg“ umgesetzt. 

Im Rahmen dieser tollen Aktion 
wurden zwei Hochbeete von der 
Landjugend Strallegg selbst gefer-
tigt und aufgestellt, eine Sitzgele-
genheit für kleine Kinder gebaut, 
eine Naschhecke und Obstbäume 
gepflanzt und Rindenmulch als 
Fallschutz unter den Spielgerä-
ten aufgebracht. Im Spätherbst 
wird weiters noch die südseitige 
Böschung mit vogelfreundlichen 
Sträuchern bepflanzt. Herzliche 
Gratulation zu diesem gelunge-
nen Projekt und vielen herzlichen 
Dank für diese sehr gute Idee, die 

perfekte Umsetzung und tatkräf-
tige Mitarbeit und Mitgestaltung 
unseres neuen Kindergartens. 
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Kindergarten
AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

•	 Installation Internet 

•	 Inbetriebnahme PC, Note-
books und Handys

•	 Lieferung und Montage  
Möblierung und Ausstattung 
der Gruppenräume

•	 Inbetriebnahme und Einschu-
lung in die Haustechnik

•	 Reinigung und Einräumen

•	 Dekorieren und Fertigstellen

•	 Anbringen des Schriftzuges 
außen 

•	 Rechtzeitig vor Betriebs- 
beginn - Einholen aller At-
teste und Prüfprotokolle von 
den bauausführenden Firmen 
und Übermittlung dieser samt 
Fertigstellungsanzeige an das 
Land Steiermark 

Abschlussarbeiten im September
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Stöpselgruppe Strallegg
Vorstellung der Leitung: Daniela Pötz

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Es ist mir eine Freude, mich vor-
zustellen. Ich bin 28 Jahre alt 
und lebe mit meinem Mann und 
unseren drei Kindern in Außeregg 
(„Kiaberger“). 

Derzeit arbeite ich als Pflegeassis-
tentin im Pflegeheim in Birkfeld. 
Seit September 2024 habe ich 
die Leitung der Stöpselgruppe in 
Strallegg übernommen, da mir die 
Erhaltung dieser Gruppe sehr am 
Herzen liegt. Vor acht Jahren bin 
ich von Miesenbach nach Außer-

egg gezogen. Mit meiner kleinen 
Tochter besuchte ich damals die 
Stöpselgruppe, was für uns eine 
wunderbare Erfahrung war. Sie 
erleichtert den Anschluss in einer 
neuen Gemeinde und bietet die 
Gelegenheit, viele neue Bekannt-
schaften zu schließen. Auch für 
meine Kinder war die Stöpsel-
gruppe eine wertvolle Bereiche-
rung, da sie im Kindergarten be-
reits einige Kinder kannten, was 
den Start erheblich erleichterte. 
 
Ich freue mich sehr auf neue  
Gesichter!
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Die Stöpselgruppe Strallegg stellt sich vor:  
 

Beim 14-tägigen Treffen im Pfarrhof Strallegg (dienstags von 9:00 Uhr 
bis 11:00 Uhr) können alle Kinder von 0 bis zum Kindergartenalter mit 

ihren Eltern gemeinsam singen, basteln, spielen und vieles mehr. Bei jedem 
Treffen wird im gemütlichen Beisammensein gemeinsam gejausnet. 

Es werden auch Anlässe wie das Laternenfest, Hl. Nikolaus,  
Fasching, Ostern und Muttertag gefeiert. 

 
Weiters wird jedes Jahr ein kleiner Wandertag gemacht und zum 

Abschluss des Stöpseljahres zu Sommerbeginn unser  
Abschlussfest gefeiert. 

 
Ich möchte auch euch herzlich einladen,  

mit mir in der Stöpselgruppe Zeit zu verbringen. 
Bei Rückfragen könnt ihr mich telefonisch  

unter 0664/ 97 42 286 erreichen. 
 

Auf euer Kommen freut sich 
Daniela Pötz 
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AT-Alert
Neues Alarmsystem am Mobiltelefon für ganz Österreich 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Die Abkürzung AT ist der inter-
national anerkannte zweistellige 
Ländercode für Österreich und 
der englische Begriff „Alert“ wird 
mit „Alarm“ übersetzt. 

„AT-Alert“ ist ein Bevölkerungs-
warnsystem und ist als Ergänzung 
zu den Sirenen zu sehen. Ziel die-
ses neuen zusätzlichen Warnka-
nals ist es, im Anlassfall möglichst 
viele betroffene Menschen direkt 
über Ihr Mobiltelefon zu errei-
chen. AT-Alert wird in Österreich 
daher flächendeckend zum Einsatz 
kommen. 

Das neue Warnsystem funktio-
niert über die neue Mobilfunk-
technologie „Cell Broadcast“ und 
ist ein Technologiestandard mo-
derner Mobilfunknetze, der die 
Aussendung von schriftlichen 
Meldungen (z.B. sicherheitsrele-
vante Informationen, Warnungen) 
direkt auf Mobiltelefone in einem 
bestimmten, geografisch definier-
ten Gebiet ermöglicht.

Da sich Gefahrenbereiche und 
die mobilfunkversorgten Gebiete 
nicht genau in Deckung bringen 
lassen, kann es teilweise sein, dass 
auch Personen, die nicht direkt ge-
fährdet sind, Meldungen erhalten 
werden. Aufgrund der hohen An-
zahl an Mobilfunkzellen können 
Meldungen aber sehr genau aus-
gesendet werden. In Österreich 
betreiben mit Stand 2024 drei 
Netzbetreiber (A1, Magenta, Drei) 
Handynetze mit rund 20.000 Mo-
bilfunkzellen. Im Falle einer Aus-
sendung einer Meldung kann aus 
dieser großen Anzahl von Mobil-

funkzellen ausgewählt werden. 
Auslösende Stellen sind bei AT-
Alert die neun Landeswarnzent-
ralen der Bundesländer und das 
Bundesministerium für Inneres.

Die auslösenden Stellen wählen 
in einem computerunterstützten 
System das betroffene Gebiet aus 
und erstellen einen Meldungs-
text. Diese Informationen werden 
automatisiert an die Mobilfunk-
betreiber übermittelt und in den 
Mobilfunkzellen des betroffenen 
Gebietes an alle eingebuchten 
Mobiltelefone ausgesendet.

Meldungen können grundsätzlich 
für jedes Ereignis ausgesendet 
werden, wenn die zuständige Be-
hörde dies vor dem Hintergrund 
drohender oder sich ausbreiten-
der größerer Notfälle oder Katas-
trophen als angemessen erachtet. 
Beispiele für mögliche Auslösefäl-
le sind:
•	 (Lebens-) Bedrohliche Natur-

gefahren (schwere Unwetter 
wie Stürme, extremer Stark-
regen, extreme Hochwasser-
gefahr, extreme Schneefälle, 
sehr große Lawinengefahr, ex-
treme Waldbrandgefahr, …)

•	 (Lebens-) Bedrohliche tech-
nische Gefahren (Unfälle mit 
radiologischen, biologischen 
und chemischen Stoffen, wie 
zum Beispiel Gasaustritt, Che-
mikalienaustritt, Explosionsge-
fahr, aber auch Gefahr durch 
Rauchgase, …)

•	 (Lebens-) Bedrohliche polizei-
liche Situationen

AT-Alert-Meldungen umfassen 
verschiedene Warnstufen; grund-

sätzlich gibt es (abhängig vom 
Mobiltelefon): Notfallalarm, Ext-
reme Gefahr, Erhebliche Gefahr, 
Gefahreninformation, Abgängige 
Personen, Testwarnung, Übungs-
warnung.

Die höchste Warnstufe (Notfall-
alarm) kann nicht im Einstellungs-
menü der Mobiltelefone einge-
sehen werden, ist standardmäßig 
eingeschaltet und kann nicht aus-
geschaltet werden. Meldungen 
über diese Warnstufe kommen 
immer mit lautem Ton am Mobil-
telefon an, auch wenn dieses auf 
leise geschaltet ist. Die anderen 
Warnstufen können über das Ein-
stellungsmenü ein- oder ausge-
schaltet werden (siehe Punkt „Ein-
stellungen für AT-Alert-Meldungen 
am Mobiltelefon).

Die jeweils zuständige Behörde 
entscheidet dabei, mit welcher 
Warnstufe eine Meldung ausge-
sendet wird.
Meldungen, die über AT-Alert 
ausgesendet werden, enthalten 
grundsätzlich eine Information 
darüber, was wo passiert ist bzw. 
droht, sowie gegebenenfalls Ver-
haltens- und Handlungsempfeh-
lungen.

Informationen erhalten sie unter: 
https://www.bmi.gv.at/204/at-alert/
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Orientierungslauf

Erfolgreiche Veranstaltung: Ein 
sportliches Highlight im Joglland 
 
Strahlende Gesichter, bestes Wet-
ter und ein ausgezeichnetes Ge-
lände – so lässt sich die Orientie-
rungslauf-Veranstaltung im Joglland 
zusammenfassen. Nach zwei Jahren 
intensiver Vorbereitung und vielen 
Gesprächen mit den Grundeigentü-
mern fand das sportliche Event unter 
idealen Bedingungen statt. Dank der 
positiven Einstellung aller Beteilig-
ten wurde das Event ein voller Erfolg. 
 
Besonders bemerkenswert war das 
Engagement der Grundeigentümer, 
die viele der Wiesen und Wälder für 
den Wettkampf zur Verfügung stell-
ten. Ohne ihre Unterstützung wäre 
diese großartige Veranstaltung nicht 
möglich gewesen. Viele von ihnen 
wussten zunächst nicht genau, was 
ein Orientierungslauf ist, und wa-
ren dann positiv überrascht, wie 
diszipliniert die Teilnehmer agier-
ten. Diese möchten der Gemeinde, 
der Feuerwehr, dem Schiverein und 
dem Hotel „Almblick“ ihren herzli-
chen Dank aussprechen. Die Feuer-
wehr sorgte dafür, dass die 240 Autos 
problemlos untergebracht wurden, 
während der Schiverein und das 
Hotel mit kulinarischen Köstlichkei-
ten für das leibliche Wohl sorgten. 

Am Samstag fand die Österreichi-
sche Meisterschaft im Orientie-
rungslauf statt, mit einem Start bei 
den Rinderhöfen und einem Ziel 
beim Hotel „Almblick“. Die Strecken 
reichten von anspruchsvollen 15 Ki-
lometern für die erfahrenen Athle-
ten bis hin zu 2 Kilometern für die 
jüngsten Teilnehmer. Für alle Läufer 
wurden anspruchsvolle Bahnen ge-
boten, die höchste Konzentration 
und körperliche Fitness erforderten. 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen 
der ASKÖ Bundesmeisterschaft und 
des Jogllandcups. Zu Überraschung 
vieler Läufer war die Strecke an die-
sem Tag noch herausfordernder. Prä-
zises Kartenlesen und das Anpassen 
an den teils schwierigen Untergrund 
stellten viele Teilnehmer vor unge-
ahnte Herausforderungen. Nichtsdes-
totrotz wurde das Gelände von vielen 
gelobt – solch einzigartige Bedingun-
gen findet man in Österreich nicht oft. 
 
Den würdigen Abschluss bildete die 
Siegerehrung, bei der Bürgermeisterin 
Anita Feiner den Siegern gratulierte. 
 

Die Naturfreunde Steiermark und 
E-Energie, als verantwortliche Ver-
anstalter, möchten sich bei allen Be-
teiligten für die herzliche Aufnahme 
und die großartige Unterstützung be-
danken. Ein besonderer Dank geht an 
die Grundeigentümer, die durch ihre 
Kooperation maßgeblich zum Gelin-
gen des Events beigetragen haben. 
 
Gottfried Lang 
Wettkampfleiter
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Blumenschmuckbewerb 2024

Ehrung für Katharina Wurm im Gartenbau

Beim 65. steirischen Blumen-
schmuckbewerb „Die Flora“  
wurde Strallegg in diesem Jahr er-
neut mit der Höchstwertung von 5 
Floras als „Schönstes Gebirgsdorf“ 
der Steiermark ausgezeichnet! 
 
Dies ist bereits der neunte 
Sieg nach 2014, 2015, 2016, 
2019, 2020 (goldene Flora), 
2021, 2022, 2023 und 2024. 
 
Wir freuen uns sehr. Solche Erfol-
ge sind nur durch Menschen wie 
unserer Blumendame Gitti Hainzl 
möglich. Sie widmet sich täg-
lich mit großem Einsatz und viel 
Fleiß unserem Blumenschmuck. 

Die feierliche Schlussveranstaltung 
des Steirischen Blumenschmuck-
bewerbes wird jedes Jahr in einem 
anderen blühenden Ort ausgerich-
tet. In diesem Jahr fand sie in der 
Marktgemeinde Laßnitzhöhe statt, 
die anlässlich des 65. Jubiläums 
ein zweitägiges Fest veranstaltete. 
 
Die große Veranstaltung, bei der 
sich die gesamte Steiermark ver-
sammelt, wurde von Gartenex-
pertin Angelika Ertl moderiert. 
Es benötigt einen ganzen Nach-
mittag, um die Auszeichnungen 
an alle privaten Teilnehmer wie 

Häuser und Bauernhöfe, an alle 
Gewerbetreibenden wie Hotels, 
Gasthöfe und Buschenschen-
ken sowie an alle Städte, Märk-
te und Gemeinden zu verleihen. 
 
Ein herzlicher Dank gilt unse-
rer Gitti und allen Beteiligten!.
Der Blumenschmuck ist Aus-
druck der Wertschätzung für 
unsere wunderschöne Ge-
meinde, denn was man gerne 
mag, das schmückt man auch. 

Herzliche Gratulation an 
unsere Katharina Wurm! 
 
Im feierlichen Rahmen der Schluss-
veranstaltung des Steirischen Blu-
menschmuckbewerbs in Laßnitz-
höhe wurde Katharina Wurm für 
ihren „Ausgezeichneten Erfolg“ im 
Lehrberuf Gartenbau von Landes-
hauptmann Dr. Christopher Drex-
ler gewürdigt. 

Mit dieser Ehrung wird ihr heraus-
ragendes Engagement und ihre 
fachliche Kompetenz besonders 

anerkannt. Doch die ambitionierte 
Junggärtnerin geht ihren Weg kon-
sequent weiter: Derzeit absolviert 
sie ihre zweite Ausbildung bei der 
renommierten Gärtnerei Kubart, 
diesmal im Bereich der Land-
schaftsgestaltung. 

Katharinas beeindruckende Kar-
riere ist ein Beispiel für Leiden-
schaft und Beharrlichkeit in der 
grünen Branche. Bravo! Wir wün-
schen weiterhin viel Erfolg!

Die Blumenschmuckjury bei der Bewertung am 30. Juli in Strallegg. 
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Gold und Silber für Bio-Brot

AGRARFOLIENSAMMLUNG
Am Samstag, den 23. November 2024, findet in der Zeit von

08:00 bis 09:00 Uhr die Agrarfoliensammlung 
beim Landring Strallegg statt.

Die Übernahme ist ausschließlich sortiert in Agrarfolien Sammelsäcken möglich!

Vorankündigung
Gemeinde-Informationsabend

Freitag, den 22. November 2024
19:00 Uhr

Gasthof Mosbacher

Seit 2011 versteht es Jutta 
Doppelhofer meisterhaft, mit 
ihrem handgemachten Bio-
Roggenbrot und Körnerbrot 
die Jury zu überzeugen. 

Auch in diesem Jahr konnte sie 
an ihre Erfolge anknüpfen und 
wurde erneut für ihre heraus-
ragende Backkunst ausgezeich-

net. Sie erhielt eine Goldme-
daille für ihr Roggenbrot und 
eine Silbermedaille für ihr Kör-
nerbrot. Diese Anerkennung 
bestätigt einmal mehr die hohe 
Qualität und den einzigartigen 
Geschmack ihrer Kreationen, 
die in der Region längst Kultsta-
tus erreicht haben.
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Unsere Ferialpraktikanten
In der Urlaubs- und Ferienzeit 
sind uns alljährlich unsere Prakti-
kanten im Gemeindebetrieb eine 
große Hilfe.

Felix Mosbacher, Schüler der Bun-
desbildungsanstalt für Elementar-
pädagogik, unterstützte uns vier 
Wochen in der Ferienbetreuung. 

Katharina Kern aus Gschaid bei 
Birkfeld war eine große Stütze als 

Urlaubsvertretung in der Reini-
gung und beim Generalputz in den 
Schulen.  Als Schülerin der Schule 
für Sozialbetreuungsberufe war 
sie als Unterstützung im Senioren- 
Tageszentrum sehr willkommen, 
ebenso wie beim Siedeln und Ein-
räumen im neuen Kindergarten. 

Michael Dissauer und Anna 
Winkler waren im Außendienst, 
bei der Blumenpflege und eben-

falls im neuen Kindergarten im 
Einsatz. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Praktikanten im Som-
mer 2024.

Felix Mosbacher in der Ferienbetreuung Katharina Kern im Senioren-Tageszentrum

Michael Dissauer beim Siedeln im neuen Kindergarten Anna Winkler bei der Blumenpflege
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Ferienbetreuung im Sommer

Eine willkommene Abwechslung 
für die Kinder und eine bedeuten-
de Entlastung für die Eltern bot in 
diesem Jahr erneut die Ferienbe-
treuung, die in sieben Wochen der 
Sommerferien am Vormittag von 
7:30 Uhr bis 13:00 Uhr stattfand. 
 
In den ersten drei Ferienwochen 
wurde die Betreuung im Kinder-
garten organisiert, während die 
weiteren vier Wochen in der Mit-
telschule stattfanden. Diese Auf-
teilung ermöglichte den Kindern 
nicht nur eine vertraute Umge-
bung im Kindergarten, sondern 
auch die Gelegenheit, neue Räum-
lichkeiten und Angebote in der 
Mittelschule kennenzulernen. 
 
Unsere engagierten Betreuerin-
nen, Gerlinde Pripfl und das ge-
samte Team des Kindergartens 
Strallegg, zusammen mit unserem 
Praktikanten Felix Mosbacher, 
sorgten für ein abwechslungsrei-
ches und kreatives Programm, das 
den Kindern spannende Aktivitä-
ten und viel Freude bereitete. Von 
Bastelprojekten über sportliche 
Herausforderungen bis hin zu Aus-
flügen – die Kinder konnten sich an 

verschiedenen Programmpunkten 
ausprobieren und neue Freund-
schaften schließen. So wurde die 
Ferienzeit für alle Beteiligten zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
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Kindergarten Strallegg 
Wenn ein neuer Kindergarten entsteht…

…dann möchten wir DANKE sagen!

Wenn Architekten und Gemeindeteam Pläne schmieden…                          
…dann kann ein Paradies für Kinder entstehen.

Wenn Frau Bürgermeister Schachteln schleppt…
…dann ist Mut und Zuversicht für ein Riesenprojekt da.

Wenn Gemeinderäte für die Erneuerung von Spielmaterialien sorgen…
…dann wird in die Zukunft investiert.

Wenn Bauarbeiter, Gemeindearbeiter und freiwillige Helfer in Aktion sind…
…dann kann in kurzer Zeit Großes entstehen.

Wenn die Landjugend bei sommerlicher Hitze Hochbeete, Bänke, Rindenmulch und Pflanzen arrangiert…
…dann kann man Gemeinschaft erleben.

Wenn Hirnschmalz und Freizeit eingesetzt wird…
…dann kann ein offenes Haus entstehen, das auf die Bedürfnisse der Kinder abgestimmt ist.

Wenn Praktikanten fleißig beim Einräumen mithelfen…
…dann ist Zusammenhalt spürbar.

Wenn große Pflanzen ein neues Plätzchen finden…
…dann zählt der Natur- und Umweltgedanke und schafft eine gemütliche Atmosphäre.

Wenn Gartenspielgeräte ab- und wieder aufgebaut werden…
…dann können sich Kinder entfalten und ihre motorischen Fähigkeiten erweitern.

Wenn neugierige Blicke über den Gartenzaun immer mehr werden…
…dann staunen Eltern wie Kinder über die großzügige Anlage.

Wenn dann plötzlich keine Möbel daherkommen…
…dann macht Not erfinderisch, und Kreativität kennt keine Grenzen.

Wenn Kinderaugen strahlen…
…dann wurde vieles richtig gemacht.

Wenn ein neuer Kindergarten entsteht….
…dann möchten wir DANKESCHÖN sagen an alle Verantwortlichen und Projektbeteiligten,  

die am Gelingen dieses traumhaften Kindergartens mitgewirkt haben!

Sonja Doppelhofer und das Kindergartenteam
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Senioren-Tageszentrum Strallegg
Eine bunte Vielfalt in der Tagesstätte

Der Sommer startete mit einer 
Einladung der MS Strallegg an 
unsere Senioren. Thema war  
„Erdäpfel“ – wohlbekannt für  
unsere Senioren.

Es wurden leckere Kartoffelchips 
hergestellt und im Anschluss auch 
gleich verspeist. Auch beim Bedru-

cken von Stofftüchern mit Kartof-
feln war Geschick gefordert. Ein 
gemütliches Gespräch mit Hr. Dir. 
Rohrhofer rundete den Vormittag 
ab.

Bei der Weiz-Rallye hatten unse-
re Senioren den besten Zuseher-
platz. Eifrig wurde gelauscht, be-

gutachtet und diskutiert. Speziell 
die Herren schwelgten auch Tage 
danach noch in Erinnerungen an 

die eigene Jugend und das eigene 
erste Auto.

Ebenso steht im Sommer die Ernte 
der verschiedensten Obstsorten 
und auch verschiedensten Gemü-
searten an. Immer wieder erfreu-
en wir uns an Produkten, welche 
uns geschenkt werden. Unsere 

Senioren verarbeiten diese Köst-
lichkeiten zu feinen Marmeladen 
oder auch Suppen. All diese Tätig-

keiten erfordern eine gute Finger-
fertigkeit und auch Geschicklich-
keit. Auch die vielen Gespräche 
während der Verarbeitung wecken 
Erinnerung und beleben unseren 
Tag.
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Unterstützung und Abwechslung 
brachten auch Anna und Katha-
rina, die Ferialpraktikantinnen 
der Gemeinde. Tatkräftig und mit 
viel Einfühlungsvermögen berei-
cherten sie unsere Tagesstätte.  
Vielen Dank dafür.

Wir sind auch Partnerbetrieb von 
Schulen der verschiedensten So-
zialberufe. Deshalb findet man 

bei uns auch immer wieder Prak-
tikanten. Wir sind bemüht, diesen 
Praktikanten eine bunte Vielfalt an 
Aktivierung zu zeigen und auch die 
Freude an der Betreuung und Be-
gleitung von Senioren zu wecken.

Ein Highlight war auch das Som-
mertheater von der Theatergrup-

pe. Die Generalprobe am Dorf-
platz fand bei herrlichem Wetter 
statt. Unsere Senioren waren 
begeisterte Zuseher von „Hän-
sel und Gretel“. Ein großes Danke 
an Fr. Zottler Birgit und ihr Team. 
Speziell bei solchen Vorführungen 
werden von uns auch viele Videos 
und Fotos angefertigt, welche wir 
auch später immer wieder gerne 
ansehen.

Auch das Basteln von Geburtstags-
billetts und Dekoration für den 
Herbst erfreut sich großer Beliebt-
heit. Unter dem Motto „selbstge-
macht“ – erstrahlt unsere Tages-
stätte.

Bedanken möchten wir uns auch 
für das große Interesse am Ange-
hörigennachmittag und den Tag 
der offenen Tür! Ohne die Unter-
stützung und Hilfe der Angehöri-
gen wäre uns so ein Nachmittag 
nicht möglich. Unsere Tagesstätte 
war bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Der rege Austausch unter 
den Anwesenden zeigt die Wich-
tigkeit der Tagesstätte in unserer 
Region.

Ein herzliches Dankeschön für die 
vielfältige Unterstützung.

Wir freuen uns auf ein weiteres 
Interesse. Kommen Sie zu einem 
Schnuppertag zu uns.
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HERZLICH WILLKOMMEN
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STANDESBEWEGUNGEN

WIR NAHMEN

Abschied
VON
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Freiwillige Feuerwehr Strallegg
VEREINSLEBEN

Mit der Bestellung eines neuen, zu-
kunftsorientierten Einsatzfahrzeu-
ges konnte im Sommer ein wichtiger 
Schritt gesetzt werden, um zusätz-
lich zur sehr geschätzten und äußerst 
motivierten Mannschaft die Schlag-
kräftigkeit der technischen Ausrüs-
tung in der Feuerwehr Strallegg län-
gerfristig sicherzustellen.

Bereits Mitte 2022 führten wir im 
Feuerwehrausschuss die ersten Ge-
spräche bezüglich einer Fahrzeuger-
satzbeschaffung für unseren Unimog 
(Baujahr 1986). Dieses Fahrzeug ist 
neben der Ausrüstung für die Brand-
bekämpfung mit einem hydraulischen 
Rettungsgerät samt Zubehör, einer 
Seilwinde sowie dem Equipment für 
die Menschenrettung in verschiede-
nen Notsituationen ausgestattet. 

Aufgrund dieser vielseitigen Ausrüs-
tung und der Geländefähigkeit ist es 
vor allem bei den technischen Einsät-
zen das wichtigste und großteils erst-
ausrückende Fahrzeug unserer Feuer-
wehr. Um ein diesen Anforderungen 
entsprechendes Einsatzfahrzeug zu 
planen, wurden mehrere Fahrzeug-
besichtigungen in der Steiermark und 
Kärnten durchgeführt. Nach intensi-
ven Gesprächen bezüglich des Fahr-
gestells und der Finanzierung, fassten 
der Feuerwehrausschuss und der Ge-
meinderat dankenswerterweise die 
einstimmigen Beschlüsse, dass beim 
Landesfeuerwehrverband Steiermark 
ein Förderungsantrag für ein Fahr-
zeug mit der taktischen Bezeichnung 

HLF 1 – LB (Hilfeleistungsfahrzeug 1 
mit Lösch- und Bergeausrüstung) auf 
dem 14 Tonnen Fahrgestell „Unimog 
U327“ eingebracht wird. Parallel dazu 
stellte die Gemeinde das Ansuchen 
um eine Bedarfszuweisung beim Land 
Steiermark. In mehreren konstrukti-
ven Gesprächen mit den zuständigen 
Instanzen erläuterten wir die drin-
gende Notwendigkeit dieser Ersatz-
beschaffung. 

Erfreulicherweise fassten die zustän-
digen Gremien anschließend die not-
wendigen Beschlüsse, sodass wir nach 
Erhalt der Förderungszusagen das 
Fahrzeug Ende Juni bestellen konn-
ten. Die geplanten Gesamtkosten 
für das Einsatzfahrzeug werden rund  
€ 460.000,00 und die der Trag-
kraftspritze rund € 22.000,00  
betragen. Die Lieferung erfolgt frü-
hestens Ende 2025. Dank der groß-
zügig zugesagten Förderungs- und 

Bedarfszuweisungsmittel kann be-
reits ein beträchtlicher Teil der Fi-
nanzierung abgedeckt werden. Die 
verbleibenden rund € 240.000,00 für 
die Anschaffung des Fahrzeuges, der 
Tragkraftspritze und weiterer drin-
gend benötigter Feuerwehrausrüs-
tung werden zu jeweils 50 Prozent 
zwischen der Gemeinde und Feuer-
wehr aufgeteilt. 

Für die Finanzierung des Feuer-
wehranteiles in der Höhe von rund  
€ 120.000,00 bitten wir bereits jetzt 
um die geschätzte Unterstützung der 
Bevölkerung bei der Beschaffung die-
ser wichtigen Ausrüstung. Dazu wer-
den wir seitens der Feuerwehr Stral-
legg Ende 2024 und Anfang 2025, 
nach knapp 15-jähriger Pause wieder 
eine Haussammlung durchführen 
und höflich um eine Spende für die-
ses große Projekt bitten.

Symbolfoto des neuen Einsatzfahrzeuges – ©Balthasar Nusser GmbH“
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In den Sommermonaten war in Stral-
legg ein überdurchschnittlich hohes 
Einsatzaufkommen, sodass wir mehr-
mals in der Woche alarmiert wurden. 

Ein herzlicher Dank gebührt auch al-
len Kameraden/innen, welche wieder 
Veranstaltungen besuchten oder an 
Bewerben teilnahmen. OBM Markus 
Schweiger und OFM Bernhard Höller 
absolvierten dabei das Wasserwehr-
leistungsabzeichen in Silber. 

In der Zeit, wo die Mitglieder der 
Feuerwehrjugend kurz vor Abschluss 
ihrer Grundausbildung sind, freuen 
wir uns bereits wieder auf eine zahl-

reiche Teilnahme beim Feuerwehr-
Infoabend am Freitag, den 25. Okto-
ber. An diesem Abend können sich 
alle Interessierten über den Eintritt, 
die Ausbildung und Mitarbeit in der 

Feuerwehr informieren.

Als kleines Dankeschön für ehren-
amtlichen Leistungen der Feuerwehr-
mitglieder und deren Partner fand 
im August ein 2-Tages-Ausflug nach 
Wien und Bratislava statt. Neben der 
Besichtigung des Stephansdoms, der 
Fahrt mit dem Twin City Liner und 
der Stadtführung in Bratislava ge-
nossen die 54 Teilnehmer/innen den 
Abschluss bei der Jausenstation Uhl 
und das gemütliche Beisammensein 
in der frei verfügbaren Zeit.
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Teichalmtreffen
Am 28. Juli 2024 fand das 70. Tei-
chalmtreffen der Landjugend Be-
zirk Weiz statt. Natürlich waren 

auch wir wieder als fleißige Hel-
fer in der Schnapsbar vertreten. 
Bei wunderschönem Wetter und 
musikalischer Unterhaltung durch 
„die Südsteirer“ war es wie je-
des Jahr ein lustiger Tag auf der  
Teichalm.

Tat.Ort Jugend
Wir haben uns mit unserem Pro-
jekt zum Ziel gesetzt, bei der Ge-
staltung der Außenanlage des 
Spielplatzes des neuen Kinder-
gartens mitzuwirken. Das Setzen 
einer Naschecke sowie der Bau ei-
ner Sitzgelegenheit standen unter 
anderem auf dem Programm. Des 
Weiteren haben wir zwei Hoch-
beete erbaut, welche am Areal 

Landjugend Strallegg
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des neuen Kindergartens auf-
gestellt und befüllt wurden. Das 
Setzen der Naturschutzsträucher 
folgt aufgrund der Vegetationspe-
riode im November.

Ein großes Dankeschön geht an die 
Gemeinde und an die Kraftspen-
dedörfer für die Finanzierung. Wir 
möchten uns auch recht herzlich 
bei unserer Frau Bürgermeisterin 
Anita Feiner für die Unterstützung 
bedanken.

Strallegger Wies‘n
Am 31. August 2024 fand wie-
der die traditionelle „Strallegger 
Wies’n“ mit Maibaumumschnei-
den am Dorfplatz statt. Unter 
den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern durften wir auch 
Mitglieder des Bezirksvorstandes 
und umliegender Ortsgruppen 
der Landjugend bei uns begrü-
ßen. Nach der Eröffnungsrede von 
unserem Obmann Michael Zink 
wurde schließlich der Maibaum 
gefällt und bei einem Schätzspiel 

verlost. Für das leibliche Wohl 
sorgten die „Hüfü-Bar“ sowie die 
Buschenschank- und Weinbar, wo 
unseren Gästen einige regionale 

Schmankerl geboten wurden. Die 
Band „Sternenstaub“ sorgte mit 
ihrer Musik für eine ausgelassene 
Stimmung und animierte die Gäs-
te zum Tanzen. In der Disco wur-
de mit „Pro-Sound“ noch bis in 
die Morgenstunden gefeiert. Wir 
danken allen Besucherinnen und 
Besuchern und freuen uns schon 
auf nächstes Jahr, wenn es wieder 
heißt: „Griaß eich auf da Wies’n“!

Mariazell - Fußwallfahrt
Unter dem Motto „Fit for Spirit” 

machten wir uns auch heuer am 
8. September wieder auf den Weg 
nach Mariazell. Diese Aktion der 
Landjugend Steiermark lädt alle 
Ortsgruppen dazu ein, eine Wall-
fahrt nach Mariazell zu unterneh-
men. Gemeinsam mit den Orts-
gruppen Wenigzell und Vorau 
starteten wir am Niederalpl in 
den frühen Morgenstunden unse-
ren Fußmarsch. Es war wieder ein 
lustiger Ausflug bei traumhaftem 
Wetter.

Wie werde ich  
Mitglied der Landjugend?

Du bist 14 Jahre oder älter und hast 
Lust und Zeit dich in einem jungen 
Verein zu engagieren? Dann bist du 
bei uns genau richtig! Melde dich 
einfach mit einer kurzen Whats-
App Nachricht bei unserer Leiterin  
Barbara Zink  (0664/88533086) 
oder bei unserem Obmann  
Michael Zink (0664/3580754).  
Wir freuen uns auf Dich!
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Theaterausflug Friesach
Im Juni fuhr die Theatergruppe 
Strallegg im Rahmen eines 2-tä-
gigen Vereinsausfluges nach Frie-
sach / Kärnten. Am ersten Tag fand 
ein Spektakel-Dinner in mittel-
alterlicher Atmosphäre statt, wo 
wir kulinarisch und kulturell vom 
Dinner-Showprogramm unterhal-
ten wurden.
Am zweiten Tag stand die faszinie-
rende Burgbau-Führung in Frie-
sach am Programm, anschließend 
ließen wir den Ausflug bei der 
Hirter Brauerei kulinarisch aus-
klingen.

Es lebe der Sport
Da der Spaß in der Sommerpause 

nicht zu kurz kommen darf, war 
der Theaterverein bei diversen 
Sommersport-Wettbewerben in 
Strallegg erfolgreich vertreten.

Wir gratulieren dem UBV Strallegg 
(Beachvolleyball-Turnier) und dem 
Feitlclub Pacher (Riesenwuzzler-
Turnier) zu den gelungenen Veran-
staltungen. 

Theatergruppe Strallegg
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Sie leben hoch, hoch, hoch!
Unsere Berni hat „JA!“ gesagt und 
ihren Mario geheiratet. Die Thea-
tergruppe Strallegg wünscht dem 
Brautpaar nochmals alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft. 

Kindertheater
Die erste Station unserer Kinder-
theater-Sommertournee war heu-
er St. Margarethen a. d. Raab.

Die Theatergruppe führte das 
unterhaltsame Märchen „Frau 
Holle“ in einem modernisierten 
Arrangement auf. Der zweite Halt 
unserer Sommertournee fand vor 
zahlreichen Besuchern in Strallegg 
beim traditionellen Dorfplatzthea-
ter statt. Bei herrlichem Sonnen-

schein wurde eine freie, lustige 
Interpretation vom Märchen „Hän-
sel und Gretel“ aufgeführt.  

Vielen herzlichen Dank an die 
Schauspielerinnen für die gelun-
genen Aufführungen, allen voran 
Birgit Zottler für die Organisation 
sowie allen helfenden Händen 
vor und nach den Vorführungen.  

Ein besonderer Dank gilt allen ta-
lentierten jungen Schauspieler*in-
nen, die sich im frühen Alter auf 
die Bühne wagen und das Publi-
kum begeistern!
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Der Freizeitverein ROAD CREW 
Strallegg feiert heuer sein 30-jäh-
riges Bestehen!

Hi. v. li.: Gottfried Rieger, Willibald Lech-
ner, Johann Doppelhofer, Peter Wiener, 
Wolfgang Lechner, vo. v. li.: Reinhard  
Piller, Franz Pöckelhofer, Hannes Feld-
hofer, Johann Ebner, vo. liegend: Robert 
Schirnhofer

Angefangen hat alles im Dörrofen 
der Familie Schablas/Wiener in 
den späten 80er Jahren. Dieser 
wurde mit den Brettern vom Ab-
riss der alten Volksschule in einen 
Partyraum umgebaut. Nach ei-
nigen Partys wurde der Raum zu 
klein und man wandelte die alte 
Gaststube vom GH Albert zur neu-
en Party-Location um. Dort gab es 
auch die erste inoffizielle Party am 

29. September 1990 unter dem 
Namen ROAD CREW. Es sollten 
noch zahlreiche Partys zu Silvester, 
an Geburtstagen oder im Fasching 
folgen. 

Damals wirkten wir bei Matura-
bällen und Zeltfesten mit. Dies mo-
tivierte die 10 Gründungsmitglie-
der dazu, den Verein 1994 offiziell 
anzumelden. Hannes Feldhofer 
war damals der erste Obmann.  

Somit wurden die ersten offiziel-
len Veranstaltungen organisiert. 
Auch eine Tonanlage wurde ange-
schafft. 

Im Dezember 1994 wurde Franz 
Kern, bekannt als „Dorfcafé-
Franz“, für seine langjährige und 
großzügige Unterstützung des Ver-
eins zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Im Jahr 1999 folgte Peter Mosba-
cher, bekannt als „Hausban-Peda“, 
der ebenfalls durch sein unermüd-
liches Engagement den Verein för-
derte und deshalb ebenfalls die 
Ehrung als Ehrenmitglied erhielt.

In den letzten 30 Jahren hat unser 
Verein zahlreiche Veranstaltungen 
ins Leben gerufen. Dazu gehörten 
das Krampustreiben mit Nikolaus 
(erstmals 1992 mit Umzug im Dorf 
und anschl. Krampuskränzchen 
im GH Almblick), ein „Open Air“ 
auf der Wildwiese, Konzerte im 
Stadl beim Albert Klaus, Kinder- 
Märchenfeste, eine Fuchsjagd mit 
den Schülern der HS Strallegg, 
eine Eisdisco, die ROADFLY-Partys 
am Fußballplatz in Zusammen-
arbeit mit dem Verein CC-Flie-
ge, neun Seifenkistenrennen mit 
„After-Race-Party“ sowie Kaba-
rettabende mit Alf Poier, den Co-
medy Hirten, Gernot Kulis und 

ROAD CREW Strallegg 
30 Jahre und kein bisschen leise!

Mit Alf Poier beim Konzert in der Mehrzweckhalle Strallegg.
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Markus Hirtler alias „ERMIOMA“. 
Heuer ging zusammen mit den  
Pacherer Freizeitfreunden und dem  
Inklusionsteam Joglland das 
4-Viertel Dorffest, eine neue Ver-
anstaltung, erfolgreich über die 
Bühne. 

Mittlerweile umfasst das Ver-
einsequipment zwei mietbare 
Hüpfburgen, einen Ausschank-
wagen, fünf Ausschankhüt-
ten und alles, was für eine 
Veranstaltung benötigt wird.  

Mittlerweile zählt der Freizeit- 
verein 44 Mitglieder, welche mehr 
oder weniger am Gelingen der 
Veranstaltungen mitwirken. Man 
trifft sich auch immer wieder zu 
internen Veranstaltungen und 
Unternehmungen wie Wande-
rungen, Schiausflügen, Konzert-
fahrten, Feiern von runden Ge-
burtstagen oder Storchenfeiern.  

Die ROAD CREW war stets ak-
tiv und unterstützte sowohl die 
Müll-Sammelaktionen der Ge-
meinde als auch zweimal den  
Blumenkorso in Strallegg. Als 
nächstes wird das 30-jährige Be-
stehen des Vereines im Oktober 
intern gefeiert. 

Am 30. November 2024 geht dann 
wieder das traditionelle Kram-
pustreiben am Dorfplatz über die 
Bühne. Der Freizeitverein ROAD 

CREW Strallegg bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, Unterstützern, 
Sponsoren, freiwilligen Helfern, 
der Gemeinde Strallegg und bei 
allen Vereinen für die gute Zu-

sammenarbeit untereinander und 
allen, die in irgendeiner Weise bei 
Veranstaltungen zum guten Gelin-
gen beigetragen haben.

Franz Pöckelhofer mit Ehrenmitglied Franz Kern im Jahr 1994. Johann Ebner mit Ehrenmitglied Peter Mosbacher im Jahr 1999.
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ÖKB Strallegg - Bezirkstreffen

105 Jahre Ortsverband Strallegg: 
Ein gelungenes Jubiläumsfest 
 
Am 4. August feierte der Ortsver-
band Strallegg sein beeindrucken-
des 105-jähriges Bestandsjubi-
läum im Festzelt der Freiwilligen 
Feuerwehr Strallegg. 

Zahlreiche Ehrengäste beehrten 
die Veranstaltung, darunter Frau 
Bürgermeisterin Anita Feiner, Alt-
bürgermeister Peter Kern, der 
Präsident des ÖKB-Landesverban-
des Steiermark, Vizeleutnant i.R. 
Rudolf Behr, sowie die Bezirksob-

männer von Weiz und Hartberg. 
Auch der Hausherr, ABI Christoph 
Klaftenegger, und der Musikver-
ein Strallegg waren Teilnehmer 
der Feierlichkeiten. Ein beson-
derer Gruß galt den 340 Kame-
radinnen und Kameraden aus 28 
Stadt- und Ortsverbänden, die mit 
ihren Fahnen zu diesem festlichen 
Anlass angetreten waren. Nach 
dem feierlichen Festakt und der 
von Pfarrer Mag. Roman Mieseb-
ner zelebrierten heiligen Messe 
klang das Jubiläum in gemütlicher 
Atmosphäre bei einem zünftigen 
Frühschoppen musikalisch aus. 
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Seniorenbund Strallegg

Seniorenwallfahrt ins schöne  
Hollenegg
Das Ziel unserer diesjährigen Wall-
fahrt war die Wolfgangikirche in 
Hollenegg, im Bezirk Deutsch-
landsberg. Die Kirche wird gerne 
besucht, weil sie auf einem beson-
deren Kraftplatz steht.

Die ehrenamtlichen Mitglieder 
des Wolfgangikomitees sind sehr 
darum bemüht, dieses Kunstwerk 
zu erhalten. Durch den Obmann 
des Komitees genossen wir eine 
kompetente Führung durch die 
Kirche. Anschließend feierten wir 
mit Pfarrer Mag. Johann Mosba-
cher eine stimmungsvolle Hl. Mes-
se. 

Am Nachmittag stand der Be-
such des Schlosses Stainz mit 
seinen interessanten Ausstellun-
gen auf dem Programm. Seinen 
gemütlichen Ausklang fand die-
ser Tag in einer Buschenschank.  

Das Foto zeigt die Ausflugsteil-
nehmer*innen vor der Wolfgangi- 
kirche in Hollenegg.

Vatertagsausflug „Männer unter 
sich“
Das Interesse am Besuch der Fir-
ma Holz-Posch-GmbH, die zu den 
bedeutendsten Arbeitgebern der 
Region zählt, war groß. Firmen-
chef Gregor Posch gewährte bei 
der Führung durch den Betrieb 
einen interessanten Einblick in 
die Produktionsräume und den 
Produktionsablauf. Es war beein-
druckend für die Besucher, die Fir-
ma, die sie von außen gut kennen, 

einmal von innen kennenzulernen 
und die modernen Technologien, 
die dort zum Einsatz kommen, zu 
bestaunen.

Im Anschluss an den Firmenbe-
such war noch Zeit für einen ge-
mütlichen Gedankenaustausch 
beim Mittagessen im Gasthof 
Steinecker in St. Kathrein  am  
Hauenstein.

Operettenfahrt zur „Zirkus- 
prinzessin“ 

Die Operette „Die Zirkusprin-
zessin“ wurde  im Felsenthea-
ter Fertörákos am Neusiedlersee 
aufgeführt. Die Besucher*innen 
genossen die Stimmung und die 
Darbietung im romantischen  Am-
biente. Neben der Busfahrt waren 
auch ein Sektempfang und ein 
Mittagessen im Preis inbegriffen. 
Das Foto zeigt die Darsteller.

Das Foto zeigt die Ausflugsteilnehmer und Gregor Posch bei der Betriebsbesichtigung.
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Inklusionsteam Joglland

Beachvolleyballturnier 2024
Das erste Unified Team des In-
klusionsteams Joglland (David 
Zottler, Daniela Kreimer und 
Birgit Zottler) nahm am Beach-
volleyballturnier am 6. Juli 2024 
teil. Inklusion wie es besser 
nicht sein kann.

Heuer fand eine NEUAUFLAGE des Dorffestes statt. Ge-
meinsam mit den Pacherer Freizeitfreunden sowie mit 
der Road Crew durften wir dieses 2- Tages Fest mitgestal-
ten. Das ist ein MITEINANDER, das gefeiert gehört.

Am 13. Juli 2024 nahmen 
drei Sportler (David Zottler,  
Alexander Wurm und Christof 
Filzmoser)  in Wieselburg am 
Rathaussprint teil. Bei sehr 
sommerlichen Temperaturen 
zeigten sie TOP-Leistungen.

Rathaussprint

Strallegger 4-Viertel Fest



Oktober 202437

VEREINSLEBEN

Beim Kindersommer hatten 
wir die Idee einen gemeinsa-
men sportlichen Nachmittag 
mit Kindern zu organisieren. 
Bei Spielen, Wettkämpfen, 
Konzentrationsübungen und 
Tänzen verbrachten wir einen 
sehr sportlichen Nachmit-
tag. Jeder konnte sein Bestes  
zeigen. Der Spaß kam dabei 
nicht zu kurz.

Zum vierten Mal fand am 7. 
September 2024 im Gelände der 
Firma Holz Posch unser Radren-
nen  nach den Regeln von Spe-
cial Olympics Österreich statt .

20 Teilnehmer:innen konnten  in 
den ihnen angemessenen Kate-
gorien in den Distanzen 500 m, 
2.000 m, 4.000 m und 8.000 m 
ihr Bestes zeigen. Sie kamen von 
den Vereinen TUMAWAS Graz, 
Team Dornau, Lebenshilfe Netz-
werk, ARBÖ RC  Steiner Shopping  
Purgstall, Sportbündel aus Kap-
fenberg und aus unserem Verein 
Inklusionsteam Joglland. Sowohl 
spannende als auch rührende 
Momente, sportlicher Ehrgeiz 

und Freude waren dabei! Wir 
danken allen Helfern für die 
Organisation dieser tollen Ver-
anstaltung. Vor allem sagen wir 
DANKE an die Familie Posch, 
welche uns ihr Gelände  immer 
wieder zum Trainieren und für 
diese Veranstaltung zur Verfü-
gung stellt.

2025 gibt es wieder die 
Möglichkeit dabei zu sein -   
auch als Zuschauer.

Strallegger Kindersommer
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Daniel Posch auf dem Weg zum Profi
Im Juli dieses Jahres vollzog der 
Strallegger Daniel Posch den 
nächsten großen Schritt in seiner 
jungen Fußballkarriere. 

Er wechselte in das Nachwuchs-
leistungszentrum des deutschen 
Bundesligavereins Mainz 05. Der 
1. FSV Mainz 05 ist bekannt dafür, 
jungen Talenten eine Plattform zu 
bieten, um sich im professionellen 
Fußball zu beweisen. 

Dieser Wechsel markiert einen 
wichtigen Meilenstein für Daniel, 

der nun die Möglichkeit hat, sich 
in einem neuen Umfeld weiterzu-
entwickeln und in der deutschen 
Bundesliga zu behaupten.

Daniels Weg begann beim UFC 
Strallegg, bevor er im Sommer 
2022 zum SK Sturm Graz wechsel-
te. Sein Wechsel zu Mainz 05 ist 
ein Beweis für seinen Ehrgeiz und 
seine harte Arbeit. 

Er hat sich nicht nur in seinen bis-
herigen Vereinen einen Namen 
gemacht, sondern auch auf inter-
nationaler Ebene. Als unverzicht-
barer Teil des U17-Nationalteams 
von Österreich hat er bereits 
gezeigt, dass er zu den größten  
Talenten seines Jahrganges ge-
hört.

Die Zukunft von Daniel sieht viel-
versprechend aus. Mit seinem 
Talent, seiner Disziplin und seiner 
Entschlossenheit hat er das Poten-
zial, in den kommenden Jahren 

eine bedeutende Rolle im interna-
tionalen Fußball zu spielen.

Wir dürfen alle gespannt sein, wie 
sich die Karriere des jungen Aus-
nahmetalents entwickelt. Auf dem 
Weg zum Fußballprofi wünschen 
wir Daniel jedenfalls viel Erfolg 
und eine tolle Zeit beim 1. FSV 
Mainz 05.
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Kraftspendekirtag 2024
Ein Fest der Tradition und Gemeinschaft

Der Kraftspendekirtag beim 
Mostgut Kuchlbauer in Vorau am 
18. August 2024 war ein voller Er-
folg. 

Strahlender Sonnenschein und 
eine ausgelassene Stimmung 
schufen den perfekten Rahmen 
für ein Fest, das in Erinnerung 
bleibt.

Der Tag begann feierlich um 10 
Uhr mit einem Gottesdienst, den 
Prälat Rupert Kroisleitner abhielt. 
Im Anschluss fand die offizielle 
Begrüßung statt, bei der Obmann 
der IG Kraftspendedörfer Joglland, 
Bgm. Stefan Hold, gemeinsam mit 
Bürgermeister Patriz Rechberger 
die zahlreichen Besucher herzlich 
willkommen hieß. „Es ist immer 
wieder beeindruckend zu sehen, 
wie unsere Gemeinschaft zu-
sammenkommt, um Traditionen 
zu pflegen und gleichzeitig neue 
Ideen zu fördern. Der diesjährige 
Kirtag hat gezeigt, dass das Herz 
unserer Region stark schlägt,“ 
betonte Stefan Hold in seiner 
Ansprache. Danach sorgte die 

Marktmusikkapelle Vorau beim 
Frühschoppen mit ihrer schwung-
vollen Musik für großartige Unter-
haltung. Die Schuhplattler aus 
Vorau begeisterten mit ihren tra-
ditionellen Tänzen und brachten 
das Publikum zum Staunen.

Der Nachmittag stand ganz im 
Zeichen von Wettkämpfen, bei 
denen sich Jung und Alt messen 
konnten. Beim Kinder- und Bürg-
ermeister:innen-Wettbewerb 
zeigten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beeindruckendes En-
gagement und viel Begeisterung. 
Besonders spannend war die Kür 
der Sieger des Jugendideenwett-
bewerbs. Von den insgesamt acht 
eingereichten Projekten setzte 
sich die Landjugend St. Kathrein-
Ratten mit ihrer Idee für einen 
Lehrpfad samt Insektenhotel und 
Nistkästen durch. Die Landjugend 
Vorau belegte den zweiten Platz, 
während die KLJ Wenigzell und 
die Landjugend Strallegg sich den 
dritten Platz teilten. Im nächsten 
Schritt werden die jungen Men-
schen ihre Ideen umsetzen – unter-

stützt von den Gemeinden und der 
LAG Kraftspendedörfer Joglland.  
Besonders spektakulär war auch 
der Bürgermeister:innenwettbe-
werb. Hier konnte Bgm. Johannes 
Payerhofer aus St. Jakob/W. seinen 
Titel aus dem Vorjahr verteidigen. 
Mit Präzision und Schnelligkeit be-
wies er sich als Meister im Sensen-
mähen und ließ die Konkurrenz 
hinter sich.

„Der Kraftspendekirtag ist mehr 
als nur ein Fest. Er ist ein Symbol 
für die Stärke und den Zusam-
menhalt unserer Region. Es erfüllt 
mich mit Stolz, Teil einer Gemein-
schaft zu sein, die Tradition und 
Innovation so lebendig miteinan-
der verbindet,“ sagte Stefan Hold 
abschließend.

Zahlreiche Aussteller trugen zum 
bunten Treiben des Kirtags bei 
und präsentierten den Besuchern 
eine vielfältige Auswahl an regio-
nalen Köstlichkeiten, heimischen 
Produkten und kunstvoller Hand-
werkskunst. Der Kirtag war nicht 
nur ein Fest der Unterhaltung, 
sondern auch ein bedeutender 
Treffpunkt für die Gemeinden des 
Jogllands und darüber hinaus.

Der Kraftspendekirtag 2024 beim 
Mostgut Kuchlbauer war ein un-
vergessliches Ereignis, das die Ver-
bindung von Tradition, Regionalität 
und Gemeinschaft eindrucksvoll 
zelebrierte. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Besuchern, Hel-
fern und Ausstellern für diesen 
wunderbaren Tag und freuen uns 
schon jetzt auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.
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BGM Patriz Rechberger beim Sensenmähen Bgmin Anita Feiner Bürgermeisterbewerb Prämierung

Fleißige Helferleins der LJ Vorau

Kinderbewerb

Prämierung des Joglland Jugendideenwett-
bewerbs 2024

Mehlspeisbäuerinnen

Prämierung Blumenwiesenwettbewerb 2024

Schuhplattler VorauSchattenplatzerl beim Kirtag

Moderator Franz Putz mit Daniela Pfeifer

Prämierung des Kinderbewerbs

Strohhupfburg

Hl. Messe mit Prälat Rupert Kroisleitner
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Liebe Stralleggerinnen und Strallegger! 
Nach reiflicher Überlegung haben wir uns schweren Herzens dazu entschieden, 

unseren Trafik- und Cafébetrieb aus wirtschaftlichen Gründen  
Ende November zu schließen.  

Als Zeichen unserer Dankbarkeit für eure langjährige Treue  
gewähren wir im Oktober/November 50 % Rabatt auf 

das gesamte Sortiment (ausgenommen Tabakwaren und Lotto-Toto-Produkte).  
Wir bedanken uns von Herzen bei 

allen Kundinnen und Kunden 
für die jahrelange Unterstützung.

 
Josy und Jörg Felber

Bildungsangebote für jede Lebenssituation

Neues lernen, z.B. Sprachen, EDV-Kenntnisse auffrischen

Bildungsabschlüsse nachholen, beruflich spezialisieren

Etwas ausprobieren, z.B. Kreativkurse, Sport- und  
Bewegungsangebote, Ausflüge

Tipps und Tricks für den persönlichen Alltag - z.B. für Eltern, 
Gesundheitsbewusste und Kochbegeisterte

Mitreden können über Politik, Wissenschaft und Umweltschutz

www.erwachsenenbildung-steiermark.at

Im Weiterbildungsnavi Steiermark finden Sie tausende Angebote 
von mehr als 140 Einrichtungen – sowohl in Ihrer Nähe als auch digital!

Man lernt nie aus!

Finanziert durch
Bildungsnetzwerk Steiermark 
Niesenbergergasse 59, 8020 Graz
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Ihre Aufgaben:
Unterstützung bei der Vor- und Zubereitung von
Speisen
Mithilfe bei der Ausgabe von Gerichten
Reinigung und Pflege von Arbeitsflächen und
Geräten

Ihr Profil:
Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Teamgeist
Freude am Arbeiten in der Gastronomie

Wir bieten:
Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem
familiären Team
Flexible Arbeitszeiten
Faire Vergütung

Wenn Sie Freude an der Arbeit in der Küche haben
und unser Team tatkräftig unterstützen möchten,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir stellen ein
auf geringfügiger Basis

Küchenassistent
(m/w/d)

Gasthof Mosbacher
Tel.: 03174/2212    E-Mail: gasthof.mosbacher@icloud.com




